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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

TTC 1988 Schaafheim II : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III 
Mittwoch, 17.11.2021, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III in der 
Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 traf die Mannschaft des TTC 1988 Schaafheim II am
vergangenen Mittwoch im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Gerd Stinner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Wodniok, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1988 Schaafheim II
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Keine Chancen hatten Schmidt / März beim 10:12, 13:15, 11:13 gegen
ihre Kontrahenten Wodniok / Schneider. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eine umkämpfte Niederlage gab es
nachfolgend für Wang / Schölch beim 2:3 gegen Schüßler / Ebert. Eine ganz schön enge Kiste! Mit
12:10, 11:8, 5:11, 11:6 gewannen Schmidt / Schaper gegen Kohl / Stinner und gaben dabei nur
einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen dann Andreas Schmidt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Benedikt Schüßler ab Ballwechsel 1. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Wodniok wurden Geping Wang unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte jedoch Timo
Schmidt beim 3:0 gegen Herbert Kohl. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harald
Schölch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Erik Ebert. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Klaus März
verlor derweil sein Spiel gegen Roland Schneider unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die
siegbringende Taktik fehlte danach Thomas Schaper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd
Stinner von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Schmidt nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Andreas Wodniok hinnehmen. Geping Wang hatte im Einzel gegen Benedikt
Schüßler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Timo
Schmidt hatte im Einzel gegen Erik Ebert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Herbert Kohl zeigte Harald Schölch seinem Gegner die Grenzen auf.
Klaus März hatte dann gegen Gerd Stinner beim 7:11, 1:11, 6:11 wenig auszurichten. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1988 Schaafheim II am 26.11.2021 gegen den TSV 1908
Richen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 23.11.2021 gegen den TSV 1909 Langstadt II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1988 Schaafheim II

Doppel: Schmidt / März 0:1, Wang / Schölch 0:1, Schmidt / Schaper 1:0 
Einzel: A. Schmidt 0:2, G. Wang 1:1, T. Schmidt 2:0, H. Schölch 1:1, K. März 0:2, T. Schaper 0:1 
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 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III
Doppel: Schüßler / Ebert 1:0, Wodniok / Schneider 1:0, Kohl / Stinner 0:1 
Einzel: A. Wodniok 2:0, B. Schüßler 1:1, E. Ebert 1:1, H. Kohl 0:2, G. Stinner 2:0, R. Schneider 1:0


